
Mission Ausbildung ein voller
Erfolg:  Ausbildungsmesse  in
Bergkamen

Vertreter  der  Veranstalter  v.l.n.r.  Christine  Busch
(Beigeordnete  der  Stadt  Bergkamen),  Kenan  Kücük
(Geschäftsführer Multikulturelles Forum e.V.), Martina Leyer
(Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur
für  Arbeit  Hamm),  Hatice  Müller-Aras  (Fachbereichsleiterin
Multikulturelles Forum e.V.), Uwe Ringelsiep (Geschäftsführer
Jobcenter Kreis Unna) und Bernd Schäfer (Bürgermeister der
Stadt Bergkamen) am Messestand der Polizei mit Philip Stumpe
(Polizeihauptkommissar).
Foto: Katja Mintel/Jobcenter Kreis Unna
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Nach  zweijähriger  Corona-Pause  fand  am  Mittwoch  die
Ausbildungsmesse  in  Bergkamen  zum  elften  Mal  satt.  Das
Jobcenter Kreis Unna, die Agentur für Arbeit Hamm, die Stadt
Bergkamen und das Multikulturelle Forum e.V. luden erstmals
Schülerinnen und Schüler in die Turnhalle auf dem Gelände Fakt
Campus in Bergkamen ein.

Rund 600 Ausbildungsplatzsuchende besuchten die Messe „Mission
Ausbildung“ am Vormittag und trafen dort auf insgesamt 35
Unternehmen  aus  der  Kreisregion  Unna.  Zudem  fanden  vier
Workshops statt, die Information über technische Berufe, die
Physiotherapie  und  die  Pflegebranche,  aber  auch
Bewerbungstipps  für  angehende  Azubis  boten.
Bürgermeister Bernd Schäfer machte sich ein Bild von der Messe
und  betonte:  „Solche  Veranstaltungen  sind  jetzt  für  die
Berufsorientierung absolut notwendig! Denn seit Ausbruch der
Pandemie waren die Möglichkeiten für Jugendliche, sich über
Berufe zu informieren, viel zu stark eingeschränkt.“ Praktika
im Betrieb seien teilweise gar nicht möglich gewesen.
„Mit  dieser  Messe  wollen  wir  gemeinsam  mit  unseren
Kooperationspartnern  Jugendlichen  die  Berufswelt
näherbringen“, fügt Jobcenter-Geschäftsführer Uwe Ringelsiep
hinzu, „denn nur eine gute berufliche Qualifikation schützt am
Ende langfristig vor Arbeitslosigkeit.“

„Im ersten Schritt geht es immer um eine gute und vor allem
individuelle  Beratung  für  die  Berufsorientierung“,  weiß
Martina Leyer (Agentur für Arbeit Hamm). „Natürlich geht es um
persönliche Fertigkeiten und Potentiale jedes Einzelnen, aber
auch  darum,  auf  welchem  Weg  das  Ziel  einer  Ausbildung  im
individuellen  Fall,  z.B.  von  jungen  Elternteilen,  erreicht
werden  kann.  Hier  bietet  zum  Beispiel  eine  Ausbildung  in
Teilzeit eine gute Möglichkeit.“ Kenan Kücük, Geschäftsführer
Multikulturelles  Forum,  bringt  es  auf  den  Punkt:  „Die
Entscheidung für einen bestimmten Beruf, legt den Grundstein
für den gesamten beruflichen Werdegang und sollte deshalb wohl
überlegt sein.“



Berufsberatung
Jugendliche aus dem Kreis Unna können sich jederzeit bei der
Berufsberatung der Agentur für Arbeit Hamm melden:
▪ Online über Hamm.Berufsberatung@arbeitsagentur.de
▪ Telefonisch unter 02303 2807-111

Nächste Ausbildungsmesse
Die nächste Ausbildungsmesse findet am 8. Juni 2022 in Unna
auf dem Vorplatz des Jobcenters Kreis Unna (Bahnhofstr. 63)
statt.

Praktikumsplätze
Auf www.mission-ausbildung.de finden Schülerinnen und Schüler
auch  viele  regionale  Betriebe,  die  einen  Praktikumsplatz
anbieten.


